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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 11.01., 08.02., 08.03. und 12.04. 17.00 - 
18.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell

Die Kindergarteneinschreibung für 2023/2024 findet am Di, 
17.01.2023 von 13:00 – 16:00 Uhr statt.

Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind in Ihren Wunschkindergarten, um Ihr Kind im Kindergarten anzu-
melden. Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit haben bitten wir Sie, mit der Leitung des jeweiligen 
Kindergartens telefonisch Kontakt aufzunehmen, um alle wichtigen Informationen zu erhalten.

Fr. Katrin Dimnik – Kindergarten Schloßgasse – Ebenfurth
Tel.: 02624/53 170

Fr. Patricia Mehler – Kindergarten Alleestraße – Ebenfurth
Tel.: 02624/58 111

Fr. Andrea Opavsky – Kindergarten Dagnitzstraße - Haschendorf
Tel.: 02624/52 717

Herzlichen Dank und bis bald. Wir freuen uns!
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu. 
Es war ein durchaus bewegtes 
Jahr.
Die Pandemie hat das Land 
immer noch im Griff und der 
unglückselige Krieg  in der 
Ukraine bringt nicht nur Leid 
und Tod über das ukrainische 
Volk, auch russische Soldaten 
müssen ihr Leben für einen 
sinnlosen Machtwahn lassen. 
Die Auswirkungen des Krie-
ges sind weltweit zu spüren. Ei 
uns sind es die extrem hohen 
Energiepreise, egal ob Strom, 
Gas, Öl, Pellets oder Holz, in 
den armen Ländern ist es der 
Hunger. Das alles trübt die 
schönste Zeit des Jahres, die 
Adventzeit.

Menschen hasten von Ge-
schäft zu Geschäft, um das 
eine oder andere günstige 
Geschenk zu erhaschen. Ein 
kurzer Besuch bei einem der 
vielen Adventmärkte, vielleicht 
zwischendurch ein Punsch 
und etwas zu essen, und 
schon geht´s wieder weiter.
Man macht sich, so wie alle 
Jahre, Gedanken, was man 
denn so alles für die Weih-
nachtsfeiertage an Essbarem 
einkaufen soll, damit ja genug 
zu Hause ist. Ganz Wenige 
enthalten sich dem Trubel und 
der Kauflust unserer Gesell-
schaft. Es werden wahrschein-
lich noch Weniger sein, welche 
über den Sinn der Adventzeit 
und der Weihnachtszeit nach-
denken. Und es werden wahr-
scheinlich nur ganz Wenige 
sein, welche bereit sind, das 
Wertvollste zu schenken, näm-
lich Zeit und Liebe dem Nächs-
ten. Zeit für seine Familie, aber 

auch gegenseitigen Respekt, 
Achtung und Anerkennung. 
Tugenden, welche in den letz-
ten Jahren verloren gegangen 
sind. Tugenden, welche als 
Grundfundament jeglichem 
menschlichen Zusammensein 
auf Augenhöhe erst möglich 
machen. Mich macht das alles 
sehr nachdenklich und traurig. 
Mein größter Herzens- und 
Weihnachtswunsch wäre die 
Beendigung des Krieges und 
die Unterstützung der gepei-
nigten Menschen im Kriegsge-
biet, dass sie wieder zu einem 
normalen friedlichen Leben 
ohne Hunger und Angst zu-
rückkehren können.

Nun darf ich Ihnen zum Jah-
resabschluss noch einen kur-
zen Überblick der letzten Mo-
nate des Jahres 2022 bringen:

Es hat sich in unserer Gemein-
de allerhand getan!

Der öffentliche Verkehr hat 
mit viel Bauchweh seinen Be-
trieb aufgenommen. Bushal-
testellen und Wartehäuschen 
wurden errichtet, um einen ge-
setzlich vorgegebenen Betrieb 
zu ermöglichen.

Die Verschwenkung der Stra-
ße beim EHZ, um den Verkehr 
zu verlangsamen, erfüllt ihren 
Zweck ganz gut.

Verkehrsverhandlungen in 
Ebenfurth auf der B60 und Ha-
schendorf bei den Bushalte-
stellen wurden durchgeführt.

Bei der Ortseinfahrt nach 
Ebenfurth von Eggendorf aus 
wurde die 70km/h-Beschrän-

kung auf 50km/h festgesetzt. 
Das ist ein großer Erfolg für 
diesen Bereich. Ein Danke gilt 
hier Günter Lorenc, welcher 
mit beherzten Mitstreitern sei-
ne Handschrift hinterlassen 
hat.

Ein Schutzweg auf Höhe Rü-
bensteig so wie Schutzwege 
in Haschendorf bei den Bus-
haltestellen wurden beantragt 
und sind von der Behörde in 
Ausarbeitung.

Die Umrüstung der Beleuch-
tung auf LED-Technik auf der 
Wiener Neustädter Straße ist 
fertiggestellt und in Betrieb.

Das Mühlstrass´l beginnend 
beim Kreisverkehr nach Ha-
schendorf, die Verlängerung 
der Kirchengasse in Haschen-
dorf Richtung EHZ so wie die 
Asphaltierung hinter der Lärm-
schutzwand EHZ entlang der 
L159 sind die Aufbereitung für 
die Anbindung des Radwegs 
zum Euro-Velo entlang des 
Wiener Neustädter Kanals. 
Die Beschilderung wird mit 
dem Land NÖ voraussichtlich 
im Frühjahr stattfinden. Das ist 
ein Top-Angebot der Stadtge-
meinde für unsere Bürger und 
Bürgerinnen.

Im Nebenbereich des Kreis-
verkehrs, in der Alleestraße so 
wie im Stadtpark und am EHZ 
wurden insgesamt 50 Bäume 
gepflanzt, um der Natur etwas 
unter die Arme zu greifen.
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     Brief des Bürgermeisters

Unser Ziel in der Gemeinde-
führung ist nicht alles zuzu-
betonieren, sondern für die 
Menschen einen Anreiz zu 
schaffen, damit sie sich in der 
Natur bewegen können und 
dies auch genießen.

Das Budget 2023 wurde eben-
falls erstellt und im Gemein-
derat einstimmig abgesegnet. 
Durch die extrem gestiegenen 
Energiekosten war die Erstel-
lung durchaus schwieriger als 
in den vergangenen Jahren.

Ende gut, alles gut!
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest, Gesund-
heit und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2023!

Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier

Etwas zum Nachdenken!
Wie schnell wir Menschen etwas vergessen mit der Standardaussage „das war seit Menschen-
gedenken noch nicht da“

Extrem hoher Grundwasserspeigel 2009:

Energiepreise so hoch wie nie 2008:
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                  FF Haschendorf
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Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth Eduard Schlögl

Ehrenverwaltungsinspektor
Kommandant der 
FF HaschendorfSehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:

Die Temperaturen sinken, die 
ersten Schneeflocken fallen 
vom Himmel, Kinderherzen 
fangen zu leuchten an - es be-
ginnt die Weihnachtszeit. 
Aber es ist auch die Zeit, den 
ersten Blick zurück zu werfen 
auf die Ereignisse des bald zu 
Ende gehenden Jahres.

6 Schadstoffeinsätze, meist 
Binden von Betriebsmitteln, 
36 technische Einsätze mit 
Schwerpunkt Fahrzeugber-
gungen, Wassergebrechen 
und vermehrt Sturmeinsätze 
und 37 Einsätze der Rubrik 
Brand zeigt die Statistik der 
ersten drei Quartale in diesem 
Jahr. 
Hervorzuheben, siehe dazu 
die Stadtnachrichten 3/2022, 
der tagelange Waldbrand in 
Großmittel, aber auch eine de-
fekte Heizungsanlage in einem 
mehrgeschossigen Wohnge-
bäude in Ebenfurth, forderten 
die Einsatzkräfte. 
Details zu den Einsätzen fin-
den sie auf unserer Facebook 
Seite https://www.facebook.
com/FF.Haschendorf.

Gemeinsam Sicher Feuer-
wehr / Gemeinsam Sicher 
Kindergarten 
lautete es am 23. September 
im Kindergarten Haschendorf. 
Auf spielerische Weise wurde 
der Blumen- und der Baum-
gruppe, aber auch den Zwer-
genmützchen gezeigt, dass 
unter einem Atemschutzge-
räteträger durchaus die Tante 
oder der Opa stecken könnte, 
und sich im Einsatz Fall nie-
mand vor ihm fürchten muss.

Am Feuerwehrauto konnte je-
der die Beleuchtungsgeräte, 
das Funkgerät oder die Wär-
mebildkamera genau erkun-
den.
Eine super Veranstaltung war 
das traditionelle Laternenfest 
des Kindergartens, das vor, 
beim und im Feuerwehrhaus 
durchgeführt wurde.

Spendenmöglichkeit
Neben unseren Veranstaltun-
gen sind Spenden eine der 
Einnahmequellen um unseren 
Dienstbetrieb aber auch den 
Ankauf und die Instandhaltung 
von Ausrüstung und Ausrüs-
tungsgegenständen zu finan-
zieren.
Oftmals wurden wir über unse-
re Facebook Seite nach der 
Möglichkeit einer Spenden-
überweisung gefragt.
Rund um die Uhr besteht die 
Möglichkeit eine Spende auf 
unser Konto bei der Raiffei-
senbank Ebenfurth mit dem 
abgedruckten QR-Code oder 
durch Direktüberweisung auf 
IBAN: AT37 3293 7000 0043 
4530 zu überweisen.

Wie Sie sicher wissen sind 
Spenden an Feuerwehren 

steuerlich absetzbar.
Um von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen zu können, 
müssen Sie auf dem Zahl-
schein oder im Onlinebanking 
im Verwendungszweck Ihr Ge-
burtsdatum und Ihren vollstän-
digen Vornamen & Nachna-
men (lt. Meldezettel) angeben. 
Wir melden Ihre Spende über 
FinanzONLINE an das Bun-
desministerium für Finanzen 
weiter.

Sollten Sie uns oder unsere 
Kameraden benötigen, so er-
reichen Sie uns österreichweit 
unter der Notrufnummer 122 
oder europaweit unter der Not-
rufnummer 112!
 
Wir, die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Haschen-
dorf, wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein ruhiges, 
besinnliches und fröhliches 
Weihnachtsfest und einen Gu-
ten Rutsch ins Jahr 2023

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

„24 Stunden am Tag 
365 Tage im Jahr 

 für Ihre Sicherheit im Einsatz“
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     FF Ebenfurth
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Nach mehrjähriger Pause durf-
ten wir Ende September wie-
der zu unserem Oktoberfest 
im Feuerwehrhaus einladen. 
Wir möchten uns hier noch-
mals bei allen Besuchern und 
freiwilligen Helfern recht herz-
lich bedanken!
So wie fast jedes Jahr verlief 
der Herbst und Winterbeginn 

ruhig. Ein gemeldeter Woh-
nungsbrand während unseres 
Oktoberfestes und eine stun-
denlange Fisch - Rettungsak-
tion im Mühlbach waren neben 
Fahrzeugbergungen und Tür-
öffnungen abzuarbeiten. 

Mit Ende September lief der 
Schulungsbetrieb für unsere 

Mitglieder wieder voll an und 
auch etliche Übungen wur-
den abgehalten. Alle Einsätze, 
Übungen und sonstige Tätig-
keiten finden Sie wie gewohnt 
in Facebook und Instagram!
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                      FF Ebenfurth
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      Polizeif

Werte Gemeindebürger/Innen!

Robert Kalusa
Kontrollinspektor

PI Eggendorf
059133 3372

Ein Jahr vieler Herausforde-
rungen liegt wieder hinter uns.

Nach leichter Covid- Entspan-
nung ist sozusagen polizei-
liche Normalität eingekehrt.  
Lockdown’s prägen nicht mehr 
unser gesellschaftliches Ver-
halten, es kehrt wieder eini-
germaßen normale Kommuni-
kation zurück.

Dies heißt für uns als Poli-
zei, menschliche Bewegung, 
Unterhaltung, zunehmendes 
Verkehrsaufkommen steigen 
wieder an. Menschen wollen 

kommunizieren und sich ein-
ander Treffen. Leider können 
sich wieder vermehrt nicht ge-
rade erwünschte Zeitgenos-
sen, schwerer erkennbar unter 
das rechtsschaffende Volk mi-
schen.

Bis jetzt waren wir aus polizei-
licher Sicht von Eigentumsde-
likten einigermaßen verschont. 
Wohnraumeinbrüche konnten 
hintangehalten werden. Ver-
mehrt stellen wir jedoch fest, 
dass speziell bei Mehrpar-
teienhäusern die Eingangs-
bereiche nicht verschlossen 

werden. Achten Sie daher Bit-
te darauf, die Eingänge, aber 
auch Keller- und Fahrradzu-
gänge zu verschließen.
Es heißt wachsam bleiben, tei-
len sie uns auffällige Wahrneh-
mungen mit.

Die Polizisten Eggendorf’s 
wünschen Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit, Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit 
für das kommende Jahr 2023.

Passen Sie auf sich auf, wir 
sind für die kommenden Her-
ausforderungen bereit.
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                 Apothekendienst

Apothekendienst 1. Quartal 2023
    01.01. Apotheke  Ebreichsdorf
   06.01. - 08.01. Apotheke  Ebenfurth
   13.01. Apotheke  Ebenfurth
   14.01. - 15.01. Apotheke  Pottendorf
   20.01.  Apotheke  Ebenfurth
   21.01. - 22.01. Apotheke  Hornstein
   27.01. Apotheke  Ebenfurth
   28.01. - 29.01. Apotheke  Neufeld
    

   03.02. Apotheke  Ebenfurth
   04.02. - 05.02. Apotheke  Unterwaltersdorf
   10.02. Apotheke  Ebenfurth
   11.02. - 12.02. Apotheke  Ebreichsdorf
   17.02. - 19.02. Apotheke  Ebenfurth
   24.02. Apotheke  Ebenfurth
   25.02. - 26.02. Apotheke  Pottendorf
    
   03.03. Apotheke  Ebenfurth
   04.03. - 05.03. Apotheke  Hornstein
   10.03. Apotheke  Ebenfurth
   11.03. - 12.03. Apotheke  Neufeld
   17.03. Apotheke  Ebenfurth
   18.03. - 19.03. Apotheke  Unterwaltersdorf
   24.03. Apotheke  Ebenfurth
   25.03. - 26.03. Apotheke  Ebreichsdorf
   31.03. Apotheke  Ebenfurth

Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende 
Nummer an: 0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!
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     Umweltinfo

Vzbgm.
Markus Rongitsch

Wie bisher gehören hinein:
Verpackungen aus Kunst-
stoff z. B. Joghurtbecher, Auf-
strich- oder Butterbecher, 
Fleischtassen, Wurst- und Kä-
severpackungen, Plastik-Tra-
getaschen, Blisterverpackun-
gen von Tabletten etc.

Verpackungen aus Material-
verbund z. B. Milch-/Getränke-
kartons, Chipsverpackungen, 
Kaffeeverpackungen, Tiefkühl-
verpackungen, Fertigsuppen-
beutel, Instantkaffeedosen etc.

Kunststoffverpackungen Hohl-
körper z. B. PET-Flaschen, 
Verpackungen für Wasch- und 
Reinigungsmittel, Shampoo-

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
1. Jänner 2023: Umstellung des Gelben Sack:

flaschen, Speiseöl- und Kunst-
stoffflaschen, etc.

Verpackungen aus Styropor z. 
B. Styroporchips, Styroportas-
sen etc.

Verpackungen aus Textil z. B. 
Juteverpackungen, Baumwoll-
sackerl für beispielsweise Reis 
etc.

Verpackungen aus Holz z. B. 
kleine Obststeigen, Torten-
schachtel aus Holz etc.

Ab 1. Jänner 2023 werden 
auch folgende Metallverpa-
ckungen im Gelben Sack ge-
sammelt:

Verpackungen aus Metall und 
Aluminium z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Konserven-
deckel, Kronkorken, Deckel 
von Milchprodukten, Marme-
ladedeckel, Tuben von bei-
spielsweise Senf oder Toma-
tenmark, Menüschalen aus 
Aluminium etc.

Auf den Sammelinseln werden 
die Container für das Sam-
meln von Metallverpackungen 
entfernt.

Die Abholung der Gelben 
Säcke wird durch das zu-
sätzliche Sammeln von Me-
tallverpackungen auf ein 4- 
Wochenintervall eingestellt.
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                         KOBV 

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld-buero@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth
Franz Maldet

2022 
Ein schwieriges, bewegtes Jahr

Trotz teilweiser Einschränkun-
gen konnten wir auch heuer 
weit über 200 Beratungen 
durchführen. Auf Grund der 
schwierigen Gesamtlage hat 
sich auch unser Aufgabenbe-
reich gewaltig erweitert. 
Dazu kommt, dass immer 
mehr Anträge abgelehnt wer-
den. Pflegegelder werden un-
verhofft herabgesetzt, Ansu-
chen auf Berufsunfähigkeit von 
schwer kranken Menschen ab-
gelehnt. In solchen Fällen wird 
es dann besonders schwierig. 

Ältere und/oder kranke Men-
schen sind die Ersten, welche 
ihren Job verlieren. Gutachter 
stellen dann fest, dass leichte 
Tätigkeiten, wie z.B. Portier, 
etc. ohne Probleme machbar 
sind. Das Problem ist dann 
aber, dass das AMS keine tau-
sende solcher Jobs hat. Um 
die Arbeitslosenzahlen zu sen-
ken, werden viele dieser kran-
ken Menschen in Umschu-
lungszentren geschickt. Dort 
lernen sie oft über Monate wie 
man Bewerbungsschreiben 
verfasst. Diejenigen, die dies 
vermeiden wollen, nehmen 
trotz schwerster Krankheiten, 
oft auch unter Chemotherapie 
stehend, einen Job an. Man 
kann sich vorstellen, wie lan-
ge das ein Mensch aushält. 
Leider hatten wir schon einige 
Fälle, die es nicht mehr ge-
schafft haben, ihre Pensions-
zusage oder auch das Pflege-
geld zu erleben.

Gerade ältere und kranke 
Menschen sind oft stark ein-

geschüchtert und trauen sich 
den Gutachtern nicht ihren 
wahren Gesundheitszustand 
zu zeigen. Im Gegenteil - in 
Pflegegeldverfahren geht das 
so weit, dass sie sich besser 
zu präsentieren versuchen als 
der tatsächliche Zustand ist. 
Und einmal gesagt, „Ja, das 
kann ich ein Bisserl“, ist von 
den meisten Gutachtern als 
nicht pflegebedürftig notiert.

Allein deswegen sorgen Sie 
bitte dafür, dass bei solchen 
Untersuchungen immer eine 
Vertrauensperson dabei ist.

Ähnlich ist die Situation bei der 
Feststellung des Behinderten-
grades. Auch hier jede Menge 
an Ablehnungen. Die Zuerken-
nung „Unzumutbarkeit der 
Benutzung von öffentlichen 
Verkehrsmitteln“ ist nahezu 
stillgelegt. Denn mit diesem 
sogenannten „Parkschein“, 
sprich Parkausweis gem. § 
29b StVO, könnten sich die 
Menschen zu viel Geld sparen.

Wir versuchen zu helfen. Si-
chern Sie sich einen Bera-
tungstermin. Entweder bei mir 
– Obmann Franz Maldet 0650 
/ 33 66 124 oder meiner Stell-
vertreterin Alexandra Zmuric 
0650 /76 76 441.

Natürlich haben wir auch Posi-
tives vom Verein zu berichten. 
Herzlichen Dank an die Stadt-
gemeinde Neufeld/L. für die 
Verleihung des Dr. Fred Sino-
watz Preises! Dies macht uns 

sehr stolz und wird uns noch 
weiter antreiben.
Nach einem kleinen Fest im 
Juli konnten wir nach länge-
rer Pause endlich wieder eine 
Weihnachtsfeier organisie-
ren. Am 25.11.2022 fand die-
se Feier dann im Stadtsaal 
Ebenfurth statt. Viele unserer 
Mitglieder folgten unserer Ein-
ladung. Seitens unserer Ver-
einssitz- Stadtgemeinde Neu-
feld durften wir Bgm. Michael 
Lampel, sowie Stadtrat Ing. 
Klaus Pleninger und von der 
Stadtgemeinde Ebenfurth die 
Stadträte Ing. Wolfgang Hom-
mel und Ing. Klaus Tauber, be-
grüßen. 
Vor dem kulinarischen Teil 
unserer Feier, für den unser 
Ebenfurther Gemeindewirt 
Manuel sorgte, wurden lustige 
Adventgeschichten und be-
sinnliche Gedichte von Franz 
und Alexandra vorgetragen. 
Musikalisch verwöhnte uns 
Richard Hirschler mit einem 
Klarinettenquartett des Musik-
vereines/Musikschule!
In diesem Sinne wünscht die 
KOBV Ortsgruppe eine be-
sinnliche Adventzeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches, gesundes Jahr 
2023! 
Ihr KOBV Obmann
Franz Maldet & Team
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     Kindergärten

Kindergarten Schlossgasse
Im September sind wir in ein 
neues Kindergartenjahr unter 
dem Thema „Die 4 Jahreszei-
ten“ gestartet. Im Herbst ge-
nossen wir das schöne Wetter 
bei unseren Spaziergängen 
durch Ebenfurth. Dabei durfte 
das Sammeln von bunten Blät-
tern und vielen Kastanien nicht 
fehlen, die wir zum Spielen und 
Basteln verwendet haben. Bei 
unserem Herbstfest beschäf-

tigten wir uns mit den Themen 
Kürbis, Igel und Kastanie.

Der Höhepunkt im Herbst auf 
den sich schon Eltern und Kin-
der sehr freuten war unser La-
ternenfest. Heuer konnten wir 
unser Fest mit vielen Lichtern 
am Abend im Garten feiern. 
Natürlich durfte auch ein ge-
meinsamer Laternenumzug 
nicht fehlen. Mit Tee und Ku-

chen ließen wir den Abend ge-
mütlich ausklingen.

Jetzt freuen wir uns schon auf 
eine schöne Adventzeit und 
warten gespannt auf den Niko-
laus und das Weihnachtsfest.

Wir wünschen allen einen be-
sinnlichen Advent, frohe Weih-
nachten und alles Liebe für 
das neue Jahr.

Kindergarten Alleestraße
Unsere Kastanienbaustelle
Herbst bedeutet im Kindergar-
ten immer auch Kastanienzeit! 
Da wir im Garten einen Kas-
tanienbaum haben lieben es 
die Kinder die Kastanien ein-
zusammeln, sobald sie vom 
Baum auf den Boden fallen. 
Um das Naturmaterial auch 
pädagogisch einzusetzen, 
boten wir den Kindern eine 

Kastanienbaustelle im Bewe-
gungsraum an, wo sie damit 
experimentieren und spielen 
konnten. Der Bereich „Natur 
und Umwelt“ ist auch im Bil-
dungsrahmenplan verankert 
und der Fokus lag bei diesem 
Angebot auf der Stärkung der 
Selbständigkeit, beim Fühlen, 
Wahrnehmen und Forschen. 
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              Kindergärten

Unser Lichterfest
Nach einer langen Pause durf-
te heuer endlich wieder ein La-
ternenfest im großen Rahmen 
stattfinden. Lange freuten sich 
die Kinder auf den 10.11.2022, 
als es endlich so weit war, prä-
sentierten sie ihre Laternen 
stolz schon beim Auszug in 
unseren Garten.

Neben zwei Lieder und einem 
Tanz durften die Kinder im letz-
ten Kindergartenjahr ihr musi-
kalisches Können bei einer 
Klanggeschichte zeigen, da-
nach gab es zur Stärkung Tee, 
Kuchen und Snacks.
Der Höhepunkt unseres Fe-
stes war der gemeinsame 
Laternenumzug vom Kinder-

garten zum großen Spielplatz. 
Dort ließen wir den gelunge-
nen Abend mit einem Lied 
ausklingen. Wir bedanken uns 
bei den Eltern, beim Elternbei-
rat und bei den Kindern für das 
schöne Fest!

Kindergarten Haschendorf
Ende September besuchte die 
„Feuerwehr Haschendorf“ den 
Kindergarten.
Die Kinder der Blumengrup-
pe und der Baumgruppe be-
grüßten die Feuerwehrfrau 
und die Feuerwehrmänner mit 
einem Gedicht und einem Be-
wegungslied, bei dem alle ge-
meinsam, tüchtig mitgemacht 
haben, um auch „fit“ zu blei-
ben.
Nachdem die Kinder eini-
ges Wissenswertes über die 
Feuerwehr erfahren durften, 
konnten sie sehen, wie ein 
Feuerwehrmann in kompletter 
Ausrüstung mit Atemschutz-
maske aussieht und auch 
selbst eine Feuerwehrjacke 
und einen Helm anprobieren, 
sowie im Feuerwehrauto „Platz 
nehmen“.
Ein herzliches Dankeschön an 
die „Feuerwehr Haschendorf“ 
für diesen tollen Tag!
Besonders erfreulich ist, dass 
ab diesem Kindergarten-
jahr auch in Haschendorf, die 

„Märchenstunde“ von Herrn 
Tito Lammerhuber, angeboten 
werden kann, an der die Kin-
der begeistert teilnehmen.
Unser Erntedankfest feierten 
wir im Oktober im Garten und 
spazierten anschließend, ge-
schmückt mit den Erntedank-
kränzchen, durch die Siedlung. 
Das Laternenfest fand heuer 
am Platz vor der Feuerwehr in 
Haschendorf statt, wo die Kin-
der ihre selbst gestalteten Blu-
men und Blätterlaternen zeig-

ten, einige Lieder sangen und 
gemeinsam mit Herrn Pfarrer 
Farcas an den Heiligen Mar-
tin dachten. Besonders stim-
mungsvoll war der Lichtertanz 
der Vorschulkinder. Nach un-
serem Laternenumzug konnte 
der Abend im Feuerwehrhaus 
noch bei Tee und Kuchen aus-
klingen. DANKE an den El-
ternbeirat für die Organisation, 
sowie an die Eltern, für die mit-
gebrachten Köstlichkeiten.
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     Volksschule

Dir. Franz Grosinger

Unsere Taferlklassler des Schuljahres 2022/23
Für 43 Schülerinnen und Schüler hat am 5. September 2022 die Schulzeit begonnen. Ich darf 
unsere Taferlklassler ganz herzlich in diesem wichtigen Lebensabschnitt begrüßen und wünsche 
allen ein erfolgreiches Schuljahr.

1.Reihe sitzend: Kalchbrenner Madlen, Mohamed Adam, Csefan Carrie, Imeri Sarah, Perghelt Eduard
2.Reihe: Altin Ünzile, Mayrhofer Eleonora, Blumauer Isabell, Horvath Jolie, Niederholzer Kimberly, Bodea 
Noemi, Ros Sofia, Duymaz Mehmet, Altun Akif
3.Reihe: Zacsek David, Schuster Saphira, Eichinger Julian, Strango Abel, Lovranich Leon, Zrnic Andrej (nicht 
auf dem Foto: Brunner Valentino)

1.Reihe sitzend:  Jirgl Viktoria, Mehmedov Özgür, Prikryl Johannes, Torma Iris, Saurer Emily
2.Reihe:    Dragoljic Jovan, Ranisch-Buchmann Emilia-Sophie, Gacesa Leontije, Scharf Julia, Steiger Elias, 
Petre Mila, Lembeck Fabian, Hebenstreit Zoey, Savanovic Vasilije, Güzel Evra, Biegler Olivia
3.Reihe: Geiderer Sarah, Taschek Alexander, Storozhuk Arina, Vidakovic Sophia, Albel Mia

Lehrerinnenteam: BEd Michaela Siegl, Prof. Ulla Schmiedicke, BEd Bettina Trimmel

Lehrerinnenteam: BEd Tanja Lunzer, Prof. Sara Woltran, BEd Eleonore Frischauf

1a

1b
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                         Mittelschule

Ausflüge und Aktivitäten

Dipl. - Päd. Helga Lahoda in Pension

Ergänzend zum intensiven 
Lernen in der Schule fanden 
in diesem Jahr bereits zahl-
reiche Ausflüge, Exkursionen, 
Projekttage und andere Aktivi-
täten statt, an denen die Schü-
lerinnen und Schüler der MS 
Ebenfurth begeistert teilnah-
men.
Während der „Berufsprakti-
schen Tage“ im Rahmen des 
Faches Berufsorientierung 
hatten die Viertklässler Ge-
legenheit, in verschiedensten 
Berufen wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. Hierbei dürfte 
die eine oder andere Berufs-
entscheidung bereits gefallen 
sein.
Die ersten und zweiten Klassen 
besuchten im September die 
„Eis-Greissler Manufaktur“ in 
Krumbach. Neben einer span-
nenden Eis-Zeitreise durch die 
Geschichte des Speiseeises 
sowie einem 4D-Theater über 
die Eisherstellung durften die 
Kinder im Erlebnispark ihr Ge-
schick an unterschiedlichen 

Stationen und bei zahlreichen 
Aktivitäten unter Beweis stel-
len. Natürlich gab es auch für 
alle leckeres Eis zu verkosten, 
was noch einmal Sommerfee-
ling hervorrief. 
Im Modul „Musik und Kunst“ 
wurde die Ernst Fuchs-Aus-
stellung in Wiener Neustadt 
besucht und eine Exkursion 
nach Baden zum Foto-Festival 
„La Gacilly-Baden Photo“ mit 
dem diesjährigen Titel „NORD-
WÄRTS“ unternommen. Heuer 
hob das Festival die schöpferi-
sche Kraft von Künstlerinnen 
und Künstlern aus Nordeuropa 
hervor. Die großartige Foto-
kunst begeisterte die Teilneh-
menden auch heuer wieder.
Sportliche Aktivitäten kamen 
auch nicht zu kurz. Im Okto-
ber durften einige Burschen 
der ersten, zweiten und drit-
ten Klassen ihr fußballerisches 
Talent bei der Schülerliga un-
ter Beweis stellen. Bei einem 
U13-Turnier in Lanzenkirchen 
konnten mehrere Schüler mit 

tollen Toren glänzen. Ein ab-
solutes Highlight für die ersten 
und zweiten Klassen war die 
Möglichkeit, unter der Leitung 
der Ebenfurth Mustangs ein 
American-Football-Probetrai-
ning zu absolvieren. Zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler 
nahmen auch am Cross-Coun-
try-Lauf der NÖ Schullandes-
meisterschaft 2022 in Wiener 
Neustadt teil.
Einen schon traditionellen Hö-
hepunkt des ersten Semesters 
stellt der Projekttag im Family-
park in St. Margarethen dar. In 
kleinen Gruppen, begleitet von 
ihren Lehrerinnen und Leh-
rern, konnten die Kinder die 
Vielfalt der Attraktionen nach 
ihrem Geschmack nutzen. 
Viele Kinder durchquerten den 
Park voller Begeisterung mehr-
mals, um auf möglichst vielen 
Fahrgeschäften Spaß haben 
zu können. Solche schönen 
Erlebnisse bringen alle Mit-
glieder der Schulgemeinschaft 
einander näher.

Mit Ende Oktober verabschie-
dete sich Dipl. - Päd. Helga 
Lahoda in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Abteilungslei-
ter der Bildungsdirektion Mag. 
Heinz Kerschbaumer und Di-
rektor Andreas Kohlhuber be-
dankten sich persönlich bei 
der beliebten Pädagogin.

Einen Großteil ihrer berufli-
chen Karriere verbrachte sie 
an der Mittelschule Ebenfurth, 
an der sie vor allem Mathema-
tik sowie Bildnerische Erzie-
hung unterrichtete und viele 
Jahre als Klassenvorständin 
wertvolle Arbeit leistete. Es 
gelang ihr ganz wunderbar, 

die Kreativität der Kinder zu 
fördern und sie zu künstleri-
scher Betätigung anzuregen. 
Mit ihrer freundlichen und hilfs-
bereiten Art war sie uns im-
mer eine liebe Kollegin. Vielen 
Dank, Helga, für die gute Zu-
sammenarbeit und dein Enga-

gement für die Schülerinnen 
und Schüler. Wir wünschen dir 
alles Gute für die Zukunft und 
schöne Erlebnisse mit deinen 
Enkelkindern, denen du dich 
jetzt noch intensiver widmen 
kannst.
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Lena Kampichler – Landesmeisterin
Mit besonderem Stolz gratu-
lieren wir unserer Schülerin 
Lena Kampichler zum Titel 
Landesmeisterin. Von 2. bis 4. 
September 2022 startete sie 
mit ihren beiden Ponys bei der 
Landesmeisterschaft im Mag-
na Racino (Ebreichsdorf). Sie 
holte sich  mit ihrem Pony Per-
fect Draft den Landesmeister-
titel in der Klasse „Kleinponys“. 
Mit ihrem zweiten Pony Lucky 
Boy 18 konnte sie sich den 3. 
Platz bei den „Ponykindern“ si-
chern.
Insgesamt wurde Lena Kam-
pichler bereits einmal Lan-
desmeisterin, fünfmal Vize-

Landesmeisterin und errang 
darüber hinaus drei dritte 
Plätze bei den Landesmeister-
schaften. Im Alter von drei Jah-

ren begann sie schon zu rei-
ten, aktiv an Turnieren nimmt 
sie seit ihrem 6. Lebensjahr 
teil.  

Digitale Endgeräte, 1. – 3. Klassen
Nach langem Warten war es in 
diesen Tagen endlich so weit: 
Die digitalen Endgeräte der 
Geräteinitiative „Digitales Ler-
nen“ des Bundesministeriums 
wurden an die Schule geliefert. 
Mit großer Freude nahmen die 
Schülerinnen und Schüler ihre 
iPads inklusive Hülle, Tasta-
tur und Stift entgegen. Seither 
wird im Unterricht bereits inten-

siv damit gearbeitet. Die iPads 
ermöglichen den schnellen Zu-
gang zu digitalen Inhalten und 
erlauben die Anwendung mo-
dernster Methoden im Unter-
richt. Unserem Schwerpunkt 
„Robotik und digitale Grund-
bildung“ entsprechend kann 
nun flexibel und unabhängig 
vom Computerraum der Ein-
satz von Programmen und der 

Umgang mit digitalen Medien 
forciert werden.

Digital bewegte Volksschul-Aktionstage 
Tag der offenen Tür

Die Abschlussklassen der 
Volksschulen der umliegenden 
Gemeinden Eggendorf, Zil-
lingdorf, Zillingdorf-Bergwerk 
sowie Ebenfurth schnupperten 
während der digital bewegten 
Volksschul-Aktionstage, ge-
führt von engagierten Schüle-
rinnen und Schülern der vier-
ten Klasse der MS Ebenfurth, 
in den Unterricht verschie-
denster Fächer hinein: Ro-
botik, Experimente in Physik, 
Musik und Kunst, Arbeit am 
Computer in Informatik sowie 

Sport im Turnsaal standen 
auf dem Programm. Die Zu-
bereitung einer Jause in der 
Schulküche durfte natürlich 
nicht fehlen. Die Kinder waren 
begeistert und konnten viele 
neue Eindrücke sammeln. 
Auch der Tag der offenen Tür 
am 18.11. diente dazu, Inter-
essierten das Angebot unserer 
Schule näherzubringen. Wie-
derum begleiteten die Guides 
aus den vierten Klassen die 
Besucherinnen und Besucher 
durch das Schulhaus. Weitere 

Termine für eine persönliche 
Schulführung sind nach telefo-
nischer Vereinbarung jederzeit 
möglich. Darüber hinaus kann 
die MS Ebenfurth auch über 
die Homepage der Schule bei 
einem digitalen Rundgang be-
sichtigt werden.
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Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth     02624/52901 bzw. 0664/2046453 
office@musikschulverband.or.at           www.musikschulverband.or.at
Seit diesem Schuljahr unter-
richtet Barbara Krombholz in 
unserer Musikschule alle Fä-
cher der elementaren musika-
lischen Pädagogik, aber auch 
Oboe und so stellt sie ihr Inst-
rument vor:
„Die quakende Ente unter den 
Instrumenten? Keineswegs! 
Seit über 400 Jahren bezaubert 
die Oboe durch ihren wunder-
schönen und starken Klang die 
Menschen. Im Orchester gibt 
sie den Ton an und spielt die 
lieblichsten Melodien. Als So-
loinstrument glänzt sie durch 
Eleganz und Anmut. In der 
Blasmusik bereichert sie den 
Klangkörper und hat oft auch 
eine solistische Rolle und so-
gar in der Popularmusik findet 

sie, wenn auch etwas seltener, 
ihren Platz. Komponisten aus 
allen Epochen, von Barock bis 
Moderne, haben die Oboe lie-
ben gelernt und Solo-, Ensem-
ble-, und Orchestermusik für 
dieses Instrument geschrie-
ben.
Noch eine gute Nachricht für 
alle Bastelwütigen: Die Mund-
stücke werden oft von dem/
der Oboist:in selbst hergestellt 
und an die eigenen Bedürfnis-
se angepasst.
Im Oboenunterricht erforscht 
man also das Instrument baut, 
Rohre (das Mundstück) und 
macht viel Körper- und Atem-
arbeit.”
Wir freuen uns auf viele Obo-
ist:innen die hoffentlich bald in 

den örtlichen Musikvereinen 
den Ton angeben werden!
Nähere Informationen zum 
Oboenunterricht erhalten Sie 
bei der Musikschule:
www.musikschulverband.or.at

Das gemeinsame Musizieren 
und Singen ist traditionell ein 
fixer Bestandteil der Advent- 
und Weihnachtszeit.
Deshalb ist es besonders 
schön, dass die Musikschule 
im Dezember bei vielen Ver-
anstaltungen mit Ensembles 
vertreten ist. So zum Beispiel 
mit einem Klarinettenensemb-
le bei der Weihnachtsfeier des 
KÖBV, mit einem Blechbläser-
ensemble beim Weihnachts-
markt im Stadtpark, und mit 
Klavier sowie Gitarren bei der 
Pensionistenweihnachtsfeier 
im Stadtsaal.

Fast alle Instrumentalklassen 
veranstalten auch noch ein 

gemeinsames Vorspiel im Ad-
vent damit dann daheim zu 
Weihnachten der Auftritt vor 

der Bescherung besonders 
gut klappt!
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     Zivilschutz

GR 
Pedro Miguel Palomo-
Rodriguez
Zivilschutzbeauftragter

Brandschutz in der Advents- und Weihnachtszeit
Advent, Advent ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier - dann steht die 
Feuerwehr vor der Tür. Immer wieder kommt es in der Adventszeit zu schweren Haus- und Woh-
nungsbränden, weil Fehler im Umgang mit offenem Feuer und trockenen Weihnachts-dekoratio-
nen gemacht werden.  Damit Ihre Feiertage möglichst nicht zum Albtraum  werden, befolgen Sie 
die nachfolgenden Sicherheitstipps. 

Kerzen und Adventkranz

• Verwenden Sie eine feuerfeste Unterlage für Kerzen!
           (z.B.: Metall, Keramik, Glas)
• Platzieren Sie Kerzen nicht neben anderen brennbaren Gegenständen!
• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt!
• Halten Sie ein geeignetes Löschmittel in Griffnähe!
           (z.B.: Feuerlöscher, Wasser, Löschdecke)
• Achten Sie während der Adventszeit immer wieder auf die Nadeln
        - je trockener Zweige sind, desto höher wird die Brandgefahr
• Löschen Sie alle Kerzen bevor Sie den Raum verlassen!

Christbaum

• Lassen Sie den Christbaum möglichst lange im Freien stehen, um frühzeitiges 
           Austrocknen zu verhindern!
• Halten Sie genügend Abstand von anderen brennbaren Gegenständen!
• Verwenden Sie elektrische Kerzen, um die Brandgefahr zu dämmen!
• Halten Sie ein geeignetes Löschmittel in Griffnähe!
          (z.B.: Feuerlöscher, Wasser, Löschdecke)
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Sollte trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch etwas passiert sein, dann:

• Ruhe bewahren und überlegt handeln
• Sofort den Feuerwehrnotruf 122 wählen - Tipps zur richtigen Alarmierung

                                     WIE ALARMIERE ICH RICHTIG?
                                     WO wird Hilfe benötigt?
                                     WAS ist geschehen?
                                     WIE VIELE Personen sind verletzt?
                                     WELCHE besonderen Gefahren gibt es?
                                     WER ruft an?

Der Disponent in der Notrufzentrale beendet das Gespräch!
Nach dem Ende des Notrufgespräches unbedingt:
WARTEN am Einsatzort, außerhalb des Gefahrenbereiches, um die eintreffende Einsatzkräfte 
einzuweisen!

• Personen und Tiere in Sicherheit bringen
• Löschversuche nur dann unternehmen, wenn man sich selbst nicht in Gefahr bringt
• Sind mehrere Personen anwesend, die Aufgaben aufteilen
• Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser kühlen, notfalls einen Arzt oder die 
           Rettung unter Notruf 144 verständigen
• Gefahrenbereich verlassen sowie Fenster und Türen schließen
• Nachbarn warnen
• Die Feuerwehr bei Eintreffen einweisen und informieren
• Wenn das Treppenhaus bereits verqualmt ist, in der Wohnung bleiben und die Feuerwehr
           auf sich aufmerksam machen

In diesem Sinne wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern eine besinnliche
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr,

mit viel Gesundheit und Zufriedenheit!

• Bei elektrischen Lichterketten ist darauf zu achten, dass Steckdosen nicht überlastet
           werden. (Brandgefahr!)
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     Adventmarkt 2022
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KulturBauStelle
Verein zur Förderung interkultureller Zusammenarbeit

2490 Ebenfurth, Rathausstraße 18
www.kulturbaustelle.at

Anjern Jchnan! und Que le aprobeche! -  Ebenfurth kocht 
Spezialitäten aus Kambodscha und Kuba!   

Zum Deutschkurs

Knapp 30 junge und jungge-
bliebene HobbyköchInnen tra-
fen sich am 8. November 2022 
in der umgebauten Küche der 
MS Ebenfurth, um im Rahmen 
der 113. Station der Kulinari-
schen Weltreise Kambodscha 
und Kuba einen lukullischen 
Besuch abzustatten. 
Unter der höchst charmanten 
und kompetenten Anleitung 
von Leyanis „Lily“ Fernandez 
Luna und Sambath Lin koch-
ten wir ein Menü mit Rezep-
ten aus der Karibik und Süd-
ostasien. Wir starteten mit 
Sgnau Murn (kambodschani-
sche Hühnersuppe) und Yuca 

con mojo (Yuca mit Zitrone), 
es folgten Lok Lak (gebrate-
nes Rindfleisch mit Salat und 
Knoblauchsauce) und Pica-
dillo de carne (Faschiertes 
kubanischer Art). Dazu gab 
es Tostones de platanes ver-
de (gestampfte Bananen) 
und Ensalada de col-repollo 
(kubanischer Krautsalat). Die 
Nachspeisen bildeten Plai Ei 
(Klebreiskugerl mit Palmzu-
cker, Kokos und Sesam) sowie 
Pastel de guayabe  (Guaven-
tascherl)..
Wir waren mit dem Ergebnis 
unserer Kochbemühungen 
auch dieses Mal höchstzufrie-

den und hatten selbstverständ-
lich viel Spaß und Vergnügen.
Der Termin und die Destina-
tion unserer nächsten Kulina-
rischen Reise 2023 werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Seit September 2022 finden im 
Kulturzentrum Dr. Fred Sino-
watz in Neufeld zwei Deutsch-
kurse statt, und zwar montags 
und mittwochs für Anfänger 
und dienstags und donners-
tags für Fortgeschrittene je-
weils am Vormittag von 8h30 
bis 11h30. Insgesamt nehmen 
31 Personen aus 16 Ländern 
an den beiden Kursen teil, wo 
sie gemeinsam mit ihrer Trai-
nerin Kerstin Fink nicht nur die 
Tücken der deutschen Spra-

che überwinden, sondern auch 
viel über den Alltag, die Ge-
pflogenheiten und die Kultur in 
unserem Land lernen.  Neben 
Wortschatz- und Grammatik-
training steht vor allem die Be-
schäftigung mit Themen aus 
lebensnahen Bereichen der 
Teilnehmer:innen auf dem Un-
terrichtsprogramm, um die In-
tegration und die Bewältigung 
des Alltags zu erleichtern. Alle 
sind mit Fleiß, Engagement 
und großem Interesse bei der 

Sache und machen erfreuliche 
Fortschritte, die ihnen dabei 
helfen, Situationen wie Ein-
käufe, Behördengänge oder 
Arztbesuche besser bewälti-
gen zu können. 
Interessierte melden sich 
bitte bei Tito Lammerhuber 
(0676756382) oder bei der 
Kurslehrerin Frau Fink (0660 
5515992)
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Sag‘s Multi – die Mittelschule Ebenfurth ist auch 2022/23 
dabei!

lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Termine für die Märchenstunden der Kindergarten- und 
Volksschulkinder im Frühjahr 2023

Ab 14h35 in der Schulbibliothek
Mo, 16.1.2023
Mo, 27.2.2023
Mo, 20.3.2023
Mo, 17.4.2023

Ab 11h15 im Kindergarten Schlossgasse
Mi, 18.1.2023
Mi, 22.2.2023
Mi, 22.3.2023
Mi, 19.4.2023

Ab 12h15 im Kindergarten Alleestraße
Mi, 18.1.2023
Mi, 22.2.2023
Mi, 22.3.2023
Mi, 19.4.2023

Ab 12h15 im Kindergarten Dagnitzstraße
Di, 17.1.2023
Di, 28.2.2023
Di, 21.3.2023
Di, 18.4.2023

Vier Schülerinnen der MS 
Ebenfurth nehmen 2022/23 
an diesem zum vierzehnten 
Mal stattfindenden Österreich 
weiten Redewettbewerb teil. In 
diesem Schuljahr stehen die 
zweisprachigen Reden unter 
dem Leitmotiv „Dafür will ich 
stark sein!“
Bei der Vorausscheidung 
mussten Diana, Lena-Sophie, 
Elif und Jessica Reden in 
Deutsch und Rumänisch, Eng-
lisch, Türkisch und Mandarin 
auf Video aufzeichnen und an 
die Jury schicken. Die vier ga-
ben bei der Erarbeitung und 
Aufnahme ihr Bestes und wir 
werden sehen, ob sie es in die 
Hauptrunde geschafft haben. 
Diese und das Finale werden 
hoffentlich wieder live und vor 
Publikum stattfinden.
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Ing. Klaus Tauber
Stadtrat für Soziales 

und Integration
0664/222 35 32

k.tauber@ebenfurth.at

Nach zwei Jahren Pause 
konnte das Sozialreferat heuer 
wieder unsere Mutter und Va-
tertags Feier und unseren be-
liebten Seniorenausflug veran-
stalten.
Beide Veranstaltungen fanden 
bei unseren Seniorinnen gro-
ßen Anklang, 
Beim Ausflug konnten wir 94 
Mitreisende begrüßen. Die 
erste Station war das Stift Vo-
rau wo wir eine interessante 
Führung durch das Stift mach-
ten.

Liebe EbenfurtherInnen und HaschendorferInnen!
Danach fuhren wir auf die 
Teich Alm zur Latschenhüt-
te wo wir mit Schmankerl aus 
dem Umlande zu Mittag ver-
wöhnt wurden. Nach den Mit-
tagessen wurden wir von den 
„Jungen Stoakogler“ bestens 
unterhalten. 
Zum Abschluss lud die Stadt-
gemeinde noch zum Scheu-
nenfest im Stadtsaal ein, wo 
der Ausflug seinen gemütli-
chen Ausklang fand. 
Als letztes möchte ich noch 
alle SeniorInnen herzlich zu 

unserer Weihnachtsfeier der 
Stadtgemeinde einladen. Sie 
findet heuer am Sonntag 
den 18 Dezember um 15:00 
Uhr im Stadtsaal Ebenfurth 
statt.
Die Stadt und Gemeinderä-
te werden auch heuer wieder 
kleine Geschenke der Stadt-
gemeinde an alle Gäste ver-
teilen.
Zum Abschluss möchte ich 
noch allen, frohe Weihnach-
ten, Gesundheit und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen.

Nach 2 Jahren Pause konnte 
heuer wieder ein Laternen-
fest für die Volksschüler statt-
finden. Viele Kinder sind dem 
Aufruf gefolgt und haben ge-
spannt in der Kirche der Mar-
tinsgeschichte, vorgetragen 
von Herbert Vouillarmet, ge-
lauscht.
Herzlichen Dank an unseren 
Pfarrer Florin Farkas für die 
Möglichkeit die Geschichte 
in der Kirche zu hören und 
an Herbert Vouillarmet für die 
spannende Darbietung.
Danach ging es quer durch 
Ebenfurth über das Gemein-
deamt, wo die Gemeinderäte 
mit Süßigkeiten auf die Kinder 
warteten, in den Stadtpark zu 
einer abschließenden Stär-
kung.
Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle Eltern, die uns bei 

Liebe Ebenfurtherinnen und Ebenfurther! Liebe 
Haschendorferinnen und Haschendorfer!

den Vorbereitungen und dem 
Ausschank geholfen haben.
Im Namen des Vorstandes des 
Elternvereins der VS Eben-
furth
Rebecca Knechtl

Ausgabe 4-2022.indd   24Ausgabe 4-2022.indd   24 07.12.2022   10:02:5007.12.2022   10:02:50



             Vereinswesen

Ortsgruppe Ebenfurth
2022

Schön langsam ging es wieder bergauf!
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Franz Maldet

Nachdem Corona das Vereins-
leben massiv eingeschränkt 
hatte, gab es langsam aber si-
cher wieder Leben in den Ver-
einen. So auch bei uns. Und 
gerade da war so Einiges los 
wie am 12.Mai ein Ausflug in 
die Wachau, der vom schei-
denden Obmann Walter Lo-
renz organisiert wurde.
Kurz darauf wurde die Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen abgehalten, bei der 
ich zum neuen Ortsgruppen-
obmann gewählt wurde. Keine 
einfache Aufgabe, da es sehr 
schwierig ist, nach einem er-
folgreichen Obmann die Arbeit 
ebenso erfolgreich fortzuset-
zen. Weiters spielt der Zeitfak-
tor gerade beim Pensionisten-
verein eine sehr große Rolle. 
Da ich mit dem KOBV sehr 
umfangreiche Aufgaben zu be-
wältigen habe, war es mir sehr 
wichtig beim PV ein Team auf-
zustellen, welches gerne und 
zuverlässig mitarbeitet. Der 
gesamte Vorstand und Aus-
schuss ist voll motiviert und 
jeder Funktionär erfüllt seine 
Funktion bis ins Detail. Dafür 
ein riesiges Dankeschön.
Natürlich war die erste Zeit et-
was schwierig, bis ALLE auf 
Touren kamen. Nicht nur wir, 
sondern auch unsere Mitglie-
der, welche nur spärlich und 
langsam wieder unsere Diens-
tag -Clubnachmittage besuch-
ten. Corona hat doch Spuren 
hinterlassen. 
Doch rasch wurden die Nach-
mittage mit Spiel, Spaß und 
kulinarischen Leckereinen an-
genommen und der Ruf nach 
Veranstaltungen kam auf. 

Regelmäßige Kegelabende 
mit Josef Winkler sind zur Tra-
dition geworden.
Im August besuchten wir die 
Schlossfestspiele Kobersdorf. 
Am 3.September wurde der 
beliebte Generationenheurige 
abgehalten. Der 6. Oktober war 
einer der lustigsten Ausflugs-
tage. Der Wiener Prater mit 
Liliputbahn, Schweizerhaus, 
Riesenrad, Oktoberfest und 
vielen weiteren Attraktivitäten. 
Auf vielfachen Wunsch ging 
es am 10. November auf den 
Neusiedler See - Ganslessen 
am Schiff. Am 2. Dezember die 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Stift Göttweig, sowie endlich 
wieder eine Weihnachtsfeier 

beim Gemeindewirten runde-
ten das heurige Jahr ab. An 
Plänen für das nächste Jahr 
wird schon gearbeitet.
Besuchen Sie auch 2023 un-
sere Clubnachmittage in lo-
ckerer, lustiger Atmosphäre 
und lassen Sie sich informie-
ren.
In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen noch besinnliche 
Adventtage, ein frohes Weih-
nachtsfest, sowie viel Glück 
und Gesundheit im kommen-
den Jahr.

Ihr/Euer Obmann
Franz Maldet & sein hervorra-
gendes Team

Ausgabe 4-2022.indd   25Ausgabe 4-2022.indd   25 07.12.2022   10:02:5907.12.2022   10:02:59



26

     Vereinswesen

S.g. EbenfurtherInnen!
S.g. HaschendorferInnen!

Gerda Wappl
Volkshilfe Ebenfurth
G.D.Wappl@gmx.at
0676/5365908

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, haben wir am 10. und 13. Oktober 2022 einen

ENERGIEKOSTENZUSCHUSS 
ausbezahlt!!

30 Personen wurden mit je 100 € unterstützt!

Unser monatliches Frühstück im betreubaren Wohnen findet weiterhin statt.

Wir wünschen Ihnen allen
FROHE FESTTAGE und ein gesundes NEUES JAHR!

Vorsitzende 
Des Regionalvereines der Volkshilfe Ebenfurth

 Gerda Wappl und Team

Wolfgang 
Albrecht
Vorsitzender

Liebe Ebenfurtherinnen und Ebenfurther! Liebe 
Haschendorferinnen und Haschendorfer!

Heuer konnten nach einigen 
Jahren wieder alle unsere 
Skiinstruktoren gemeinsam 
im November zur Fortbildung 
aufs Kitzsteinhorn fahren. Es 
war ein sehr schönes Wochen-
ende mit viel Input, den wir bei 
unseren nächsten Kursen um-
setzen werden.
Beim mittlerweile schon tradi-
tionellen Christbaumverkauf 
beim Adventmarkt im Stadt-
park konnten wir wieder erfolg-
reich durchführen. Ein herz-
liches Dankeschön möchten 
wir dem Wintersportteam der 
Ortsgruppe aussprechen. Wir 
wollen uns bei euch für 149 
gekaufte Christbäume bedan-
ken!

Im nächsten Jahr starten wir 
mit unserem Sonntagschikurs 
wieder voll durch. Anmeldung 
ist noch bis 20.12.2022 unter 

ebenfurth.naturfreunde.@
gmail.com möglich.
Die Termine sind: 06., 07., 08., 
15., und 22.01.2023
Für geübtere Skifahrer und 
Snowboarder, die gerne mal 
etwas Neues ausprobieren 
möchten, bietet unser staatlich 
geprüfter Skitourenführer Willi 
Schlögl jun. Schnuppertouren 
und Schneeschuhwanderun-
gen an. Infos dazu gibts bei 
Willi unter 0664/11 64 985 und 
schloegl8@a1.net.

Wir möchten euch auf den Na-

turfreunde NÖ Wintersporttag 
in Annaberg am 28.01.2022 
aufmerksam machen. Dort 
sind wir mit unseren Schi-
lehrern auch wie jedes Jahr 
vertreten. Genauere Informa-
tionen dazu findet ihr auf der 
Homepage niederoesterreich.
naturfreunde.at und in unse-
ren Schaukästen. 

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen euch
DIE NATURFREUNDE 
EBENFURTH
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Robert Piros

Seit Schulbeginn laufen wie-
der unsere Bewegungseinhei-
ten und sind allesamt sehr gut 
besucht.
Im Oktober startete unsere 
neue Einheit Schigymnastik. 
Dabei sind wir eine kleine Run-
de, die sich noch bis zu den 
Weihnachtsferien eifrig auf 
die bevorstehende Schisaison 
vorbereitet. Den Abschluss 
werden wir voraussichtlich 
mit einem gemeinsamer Schi- 
bzw. Snowboardtag begehen.
Am 26. und 27. November be-
teiligten wir uns als Turnver-
ein auch heuer wieder beim 
Adventmarkt der Stadtgemein-
de. Wir möchten uns bei allen 
Verantwortlichen für die groß-
artige Vorbereitung sowie für 
die Gelegenheit der Teilnahme 
recht herzlich bedanken. Der 
Reinerlös kommt schließlich 
anteilig auch unserem Verein 
zugute.
Eine liebgewonnene Tradition 
war der Besuch des Nikolaus 
im Rahmen unserer Kinder-
Turnstunden. Im Namen der 
vielen strahlenden Kinder gilt 
unser Dank nicht nur dem 
Nikolaus, sondern auch der 
Stadtgemeinde für die Spende 
der Nikolaus-Sackerl.
Am letzten Freitag vor Weih-
nachten werden wir uns ge-
meinsam mit den Kindern und 
Eltern auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen und das 
Jahr bei Punsch und Keksen 
ausklingen lassen.

Liebe Sportfreunde!
Zu Silvester werden üblicher-
weise oft eifrige Neujahrs-Vor-
sätze gefasst, wie zum Bei-
spiel mehr Bewegung.
Wer dabei den inneren Schwei-
nehund nicht allein überlisten 
will, ist herzlich zu unserem 
neuen Training „Allgemeine 
Fitness für Erwachsene“ recht 
herzlich eingeladen. Wir star-
ten ab Montag, 9. Jänner 2023 
von 19:00 bis 20:00 Uhr. Das 
Training wird im ausgewoge-
nen Verhältnis von Körperkräf-
tigung und Ausdauer gestaltet. 

Für alle Interessierten kann 
ein kostenloses Schnupper-
training in Anspruch genom-
men werden, der Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Abschließend wünsche ich al-
len Mitgliedern, Funktionären 
sowie allen Unterstützern und 
Freunden ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit im 
neuen Jahr!

Robert Piros
0664/ 80 55 65 324
info@turnverein-ebenfurth.at
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AFC Mustangs
AFC Mustangs U12-Team ist 
österreichischer Vize-Meister 
und das U14-Team ist österrei-
chischer Cup-Sieger!
Football Finale in Ebenfurth!

Am 13. November fand das 
große Finalspiel der U12 
Mannschaften um die österrei-
chische Staatsmeisterschaft 
im Football am Gelände der 
Mustangs in Ebenfurth statt.

Trotz der Kürze des Bestehens 

der Ebenfurther Mustangs 
können diese bereits große 
sportliche Erfolge verbuchen. 
Auch die Jugendarbeit ist vor-
bildlich. In einer Kooperation 
mit den AFC Rangers Mödling 
haben es das U12-Team der 
Mustangs und das U14-Team 
der Rangers heuer bereits ins 
Österreichfinale geschafft.

Beim spannenden Finalspiel 
gegen die Dacia Vikings muss-
ten sich die Mustangs U12 

zwar mit 32 : 46 geschlagen 
geben, können aber trotzdem 
auf den österreichischer Vize-
Meister Titel stolz sein.
Die U14 gewann gegen die 
Salzburg Ducks deren Finale 
mit 44:8 und krönten sich zum 
österreichischen Cup Sieger.

Über diesen Erfolg freute sich 
auch Bürgermeister und Land-
tagsabgeordneter Alfredo Ro-
senmaier mit den Kindern aus 
Ebenfurth und Haschendorf.

(Bild von links nach rechts)
LUST Daniel, LUZIJA Luka, MEZGOLITS 
Oskar, Trainier SCHMITT Mario 

(Bild von links nach rechts) 
Stadtrat Ing. Klaus Tauber, Landtagsabge-
ordneter Dipl.-Ing. DINHOBL Franz, AFC 
Mustangs Präsident Richard Buchheit, 
Bürgermeister und Landtagsabgeordneter 
Alfredo Rosenmaier
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Kostenloser Gesundheitsvortrag für die Gemeinde:
Seit einigen Monaten sind Katharina Maywald (Sportwissenschaftlerin und Mikronährstoffbera-
terin) und ich (Joanna Kopsa - Body Vital/Schwangerschafts/Ernährungs/Pilates/Mentaltrainerin 
und Mikronährstoffberaterin) auch als Vortragende mit der Thematik „gesund leben und bleiben “ 
mittels der Kraft von Omega 3, Vitamin K2 und D3  unterwegs, um so viele Menschen wie möglich 
darauf aufmerksam zu machen und ausreichend Information über die Wichtigkeit von Mikronähr-
stoffen zu geben, die in zahlreichen Studien nachgewiesen wurde.

Es existiert keine Wunderpille, die uns gesund macht, sondern es sind viele Faktoren, die unse-
re Gesundheit beeinflussen: eine ausgewogene Ernährung, ausreichender Schlaf, regelmäßige 
Bewegung (an der frischen Luft), Stressreduktion und Mikronährstoffe, die bei Mängeln ergänzt 
werden.

Wichtig dabei ist eine evidenzbasierte Anwendung, das heißt, dass Mängel wie z. B. von Omega 
3 oder Vitamin D über eine Vollblutanalyse festgestellt werden und man den Bedarf somit gut 
dosieren kann.

Auf diese Thematik gehen wir bei unseren Gesundheitsvorträgen genau ein: Wir wollen ein Be-
wusstsein dafür schaffen, dass man Gesundheit zu einem großen Teil selbst beeinflussen kann, 
und Mythen oder Unwahrheiten aufklären.

Anmeldung bitte unter joanna2@gmx.at 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 
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2603 Felixdorf, Hauptstraße 1a, 
Tel. 02628/66 111-0, Fax DW 4, office@kanzlei-siebert.at 
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Buchhaltung • Lohnverrechnung • Bilanzierung • Betriebswirtschaftliche Beratung
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 80. Geburtstag:
 Gertraud CSIPEK
 Heinz SCHMIDT
 Anneliese SWISTUN
 Hubert KÖGL
 Ing. Josef SEELAND
 Ingrid SZINOVATZ
 Edith BRUNNER
 Elfriede KNERINGER 
 Gertraud RIGBY
 Elfriede PLUSKOVICH
 Anna MEISTER
 Therese SMETACEK
  
 90. Geburtstag:
 Johanna KRACHER
 Maria PEZETTA
 

 Geburten: 
 Georg Louis WULTSCH
 Arthur STADTER
 Matteo-Joel RANISCH-BUCHMANN
 Tugay Aras GÜLDOGAN
 Sophia LENZ
 Iemima CRESTIN
 Matthias PAUN
 Leontina MARCIKIC
 Barbora MOZDIKOVA
 Finn KOISER
 Julia ROTH
 

 Sterbefälle:
 Anna LICHTENWÖRTHER
 Anna Elisabeth PARTENFELDER
 Raymond HAUSER
 

                     Jubilare

 96. Geburtstag:
 Elisabeth LENGYEL

 98. Geburtstag: 
 Erna JENAKOVITS

 goldene Hochzeit:
 Gerlinde & Kurt TAUBER
 Silvana & Konrad LICHTENEGGER
 Maria & Erich TISCHLER

80. Geburtstag
Elfriede KNERINGER

80. Geburtstag
Edith BRUNNER

80. Geburtstag
Ing. Josef SEELAND

80. Geburtstag
Ingrid SZINOVATZ

96. Geburtstag
Elisabeth LENGYEL

90 Geburtstag
Johanna KRACHER

98 Geburtstag
Erna JENAKOVITS

80 Geburtstag
Elfriede PLUSKOVICH

80 Geburtstag
Gertraud RIGBY

goldene Hochzeit
Maria & Erich TISCHLER
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 07. Jänner 2023, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 1/2023

15. März 2023
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen

Die Stadtgemeinde Ebenfurth wünscht Ihnen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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